PRESSEMITTEILUNG

zur honorarfreien und sofortigen Veröffentlichung
Sonntag, 7. Oktober 2007
Vogl gewinnt IV-Cup 2007  

06.10.2007, Etterschlag/Innsbruck, Österreich – IVC-Euroliga-Finale 2007
Der Etterschlager Nationalkaderschütze Joachim Vogl gewinnt in Innsbruck mit der 10-Meter-Armbrust den 12. Internationalen Vereinscup (IVC) sowohl in der Einzel-, als auch in der Mannschaftswertung. 
Vogl, der in Innsbruck beim IVC-Euroliga-Finale 2007 für die Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München an den Start ging, erzielte mit der 10-Meter-Armbrust 593 Ringe (99/99/98/99/100/98) und belegte damit souverän den 1. Platz in der Einzelwertung. „Es lief einfach gut“, so der amtierende Deutsche Meister nach seinem Wettkampf. 
2. wurde Florian Kammerlander aus Münster/Tirol (586 Ringe). Den 3. Platz sicherte sich Stephan Loretz aus Ettiswil, Schweiz (585 Ringe).

Auch Vogls Mannschaftskollege Thomas Aumann konnte mit 580 Ringen (99/97/96/94/97/97) ein ordentliches Ergebnis vorweisen und belegte damit den 6. Rang. Nur der Dritte im Bunde, Alexander Spillner, war mit seiner Leistung nicht zufrieden – er landete mit 566 Ringen (95/92/92/95/94/98) auf Platz 11. Dennoch reichte es für den „Bund“ am Ende wieder einmal zum Mannschaftssieg: Mit nur drei Ringen Vorsprung gewannen die Münchner, die auf insgesamt 1.739 Ringe kamen, das 12. IVC-Finale vor der Mannschaft aus Ettiswil (1.736 Ringe). 3. wurde das Team aus Münster/Tirol. Vogl dazu: „Die knappe Entscheidung bestätigt mir nur wieder, dass man nie gut genug sein kann. Ich freue mich aber sehr, dass wir hier in Innsbruck wieder einen Titel für den Bund einfahren konnten.“  
Alle Ergebnisse zum IVC-Euroliga-Finale 2007 sind im Internet unter http://www.joachim-vogl.de/Gesamtergebnisse%20IVC-Finale%202007.xls zu finden. 
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Foto (Joachim Vogl_01 IVC-Finale 2007.jpg): Peggy Vogl 2007
((Bildunterschrift:)) Der Armbrustspezialist Joachim Vogl gewinnt in Innsbruck mit 593 Ringen das IVC-Finale 2007.

2/5
[image: image2.jpg]



Foto (Joachim Vogl_02 IVC-Finale 2007.jpg): Peggy Vogl 2007
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl, der amtierende Deutsche Meister in der Disziplin Armbrust 10 Meter, gewinnt in Innsbruck mit 593 Ringen das IVC-Finale 2007.
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Foto (IVC-Finale 2007 Sieger Einzel.jpg)
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl (Mitte) gewinnt vor Florian Kammerlander aus Österreich (2. von links) das IVC-Finale 2007. Den 3. Platz sicherte sich Stephan Loretz aus der Schweiz (2. von rechts). 
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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